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Das Wichtigste zuerst
In den Sommermonaten Juli & August finden die Parteien-
verkehrszeiten wie folgt statt:
Montag bis Freitag: 08:00-12:00
Dienstag:  15:00-18:00

Am 14.08. ist das Gemeindeamt geschlossen, nächster 
Parteienverkehr findet am 16.08. von 08:00-12:00 statt.

Aus dem Inhalt

• Öffnungszeiten Gemeindeamt
• Sanierung Bushaltestellen
• Startschuss „Donauradweg 3.0“
• neue VOR Linie 
• Ehrungsessen 1. Halbjahr 2023
• Vereinsleben
• Veranstaltungsvorschau
• Ärztedienst

Das gesamte Gemeinde-Team 
wünscht einen erholsamen 

Sommer!

Bergsommer am Ötscher, Foto: Ludwig Fahrnberger, Mostviertel Tourismus GmbH
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm die lang er-
sehnte Urlaubszeit. Doch in der Gemeindestube ist von 
der Ruhe derzeit nichts zu spüren, denn sind doch derzeit 
viele Projekte in der Abwicklung. Von den Vorarbeiten für 
den Container der Volksschule, über die Koordination des 
Glasfaserausbaus bis hin zu den anstehenden Straßen-
bauprojekten, es gibt viel zu tun. Das sieht man deutlich, 
wenn man zum Beispiel durch unsere Gemeinde fährt. Es 
haben beispielsweise gerade die Sanierungsarbeiten an 
der Schlossmauer in Erla begonnen, welche von den Ei-
gentümern getragen werden, in St. Pantaleon wird emsig 
an der neuen Arztpraxis durch die Fa. Fröschl gearbeitet. 
Auch die Bushaltestellen in Erla und Klein Erla werden ge-
rade saniert und auf den aktuellen Stand gebracht.
All diese Projekte dienen dazu, unsere Gemeinde weiter-
zuentwickeln und unseren Bürgerinnen und Bürgern eine 
attraktive und moderne Infrastruktur zu bieten. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen beteiligten Per-
sonen, den Mitarbeitern des Gemeindeamtes, den Bau-
unternehmen und allen anderen, die ihren Beitrag leisten, 
herzlich bedanken. Ihr Einsatz und Engagement machen 
diese Projekte erst möglich.
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Sommer und hoffe, 
dass Sie trotz der Baustellen und Projekte die Zeit fi nden, 
die warmen Tage zu genießen. Bei Fragen oder Anliegen 
stehen wir Ihnen im Gemeindeamt gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen, Neuigkeiten und Hinweise erhal-
ten Sie stets auf der Gemeindehomepage:
www.st-pantaleon-erla.gv.at

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame und informative 
Lektüre mit der neuen Gemeindezeitung!

Ihr Bürgermeister
Roman Kosta

„Tut Gut“ Regionalgala Mostviertel 
Am 03.05. fand in der Stadthalle Ybbs die „Tut Gut“ Re-
gionalgala Mostviertel statt. Interaktive Stationen, Pro-
gramminformation und Vernetzung für die Gesunden Ge-
meinden wurde angeboten, um Ideen für die Arbeit in den 
Gemeinden zu sammeln. „Tut Gut!“ Gesundheitsvorsorge  
sagt danke für die geleistete Arbeit und zeichnete unsere 
Gemeinde mit der Plakete in Silber aus.
„Die Ausgezeichneten sind unsere Botschafterinnen und 
Botschafter für Gesundheit vor Ort. Sie engagieren sich 
dort, wo die Menschen leben, arbeiten, lernen und kochen 
und tragen wesentlich zu einem gesünderen Lebensstil 
der Bevölkerung vor Ort bei“, betonen Landesrat Ludwig 
Schleritzko und „Tut gut!“-Geschäftsführerin Alexandra 
Pernsteiner-Kappl.

Foto: „MS-Fototeam | Martin Mathes“
v.l.n.r. Landesrat Ludwig Schleritzko, Vizebgm. Josef Alkin und Alexand-
ra Pernsteiner-Kappl

NÖ Wohn- & Heizkostenzuschuss 2023
Erinnerung
Sie können noch bis 30.06. online 
den NÖ Wohn- und Heizkostenzu-
schuss beantragen. Alle Informa-
tionen fi nden Sie auf der Homepage 
des Landes Niederösterreich.

Volksbegehren Eintragungswoche
Erinnerung
Von 19.-26.06.2023 fi ndet die Eintragungswoche für fol-
gende Volksbegehren statt:
• „Beibehaltung Sommerzeit“
• „GIS Gebühren NEIN“
• „BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“
• „Unabhängige JUSTIZ sichern“
• „Lieferkettengesetz Volksbegehren“
• „NEHAMMER MUSS WEG“
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
In den Sommermonaten Juli & August finden die Parteien-
verkehrszeiten wie folgt statt:
Montag bis Freitag: 08:00-12:00
Dienstag:  15:00-18:00

Das Gemeindeamt ist im Sommer nur zum Teil besetzt, 
Wartezeiten können daher auftreteten.

Am 14.08. ist das Gemeindeamt geschlossen, nächster 
Parteienverkehr findet am 16.08. von 08:00-12:00 statt.

Wir wünschen allen Bürgerinnen & Bürgern einen 
schönen und erholsamen Sommer!

Sanierung Bushaltestellen
Alle Haltestellen im Gemeindegebiet wurden von der Be-
hörde nach dem Kraftfahrliniengesetz überprüft. Die 
Haltestellen Erla Ort und Erla Weingarten werden den 
Richtlinien entsprechend saniert. Die Haltestelle vor dem 
Amts- und Musikhaus entspricht nicht den Vorgaben und 
es wird noch eine neuer Standort geprüft. An der Landes-
straße in Klein Erla wird die Fahrbahn saniert und die Hal-
testellen erneuert. Die übrigen Haltestellen wurden in der 
Vergangenheit schon neu bzw. umgebaut und entspre-
chen den Richtlinien.

Foto: Josef Alkin; Bushaltestelle Weingarten

Foto: Josef Alkin; Bushaltestelle Erla Dorfplatz

Sanierung Schlossmauer Erla
Die Sanierung der Schlossmauer in Erla hat begonnen, sie 
erfolgt in 3 Etappen. Beim ersten Schritt wird die Standfes-
tigkeit wieder hergestellt. Den Eigentümer ist besonders 
das Beibehalten des Ortsbildes wichtig. Der Gemeinde 
St. Pantaleon-Erla enstehen keine Kosten.

Glasfaserausbau
Die Grabungsarbeiten in Klein Erla und Stögen sind ab-
geschlossen. Jetzt erhalten Sie ihr Hausanschlusspakete 
zur Montage im Haus. Nach Fertigstellung wird von einer 
Montagefirma die Glasfaser eingeblasen und das Glasfa-
sermodul montiert. Ab dann ist der Glasfaseranschluss 
von einem Diensteanbieter nutzbar.
Der Ausbau in Erla wird aktuell gestartet - beginnend in 
Weingarten.

Foto: Josef Alkin

Foto: Josef Alkin

Straßenbau
In den letzten Wochen wurden Baumaßnahmen in der 
Moosbachstraße, im Narzissenweg und der Rosenstraße 
umgesetzt. Mit den Bewohnern des Dorfweges hat ein Ab-
stimmungsgespräch stattgefunden und die Asphaltierung 
wird ca. im August erfolgen.
Für die Straßenbauarbeiten 2023 erfolgte die Ausschrei-
bung und die Vergabe wird in der Gemeinderatssitzung 
Ende Juni erfolgen.
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Ehrungsessen 1. Halbjahr 2023
Am 04.05. durften Vizebgm. Josef Alkin und GfGR Friedrich Auinger den Jubilaren aus dem 1. Halbjahr 2023 gratulieren. 
Unter anderem wurde einem Ehepaar zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre) gratuliert. Das älteste Geburtstagskind feierte sei-
nen 95. Geburtstag. Beim gemütlichen Beisammensein im Gasthaus Reisinger wurde den Jubilaren ein kleines Präsent 
überreicht. Es wurde geplaudert, gelacht und gefeiert. Ganz besonders freuen wir uns über die zahlreiche Teilnahme!

Foto: Gemeinde, v.l.n.r.
Hubert Lehenbauer, Ernst Watzlinger, Karl Gruber, Leopold Mayr, Heinrich Steininger, Friedrich Auinger, Waler Vinkroin, Johann Lehenbauer, Maria 
Kurmp, Josefine Preitfellner, Gertrud Binder, Erich Binder, Leopold Kern, Angela Haider, Franz Krump, Josef Alkin, Gertrud Grill, Marianne Watzlinger, 
Johanna Gruber, Mayr Anna, Friedrich Binder, Angelika Steininger, Elfriede Lehenbauer, Karin Schlögl, Josef Forster, Katharina Guttenbrunner, Johann 
Preitfellner, Leopold Grill, Berta Sallinger, Leopold Sallinger, Maria Vinkroin, Anton Guttenbrunner, Johann Schwediauer

2. Platz beim „Wertungsplattln“
Am 02.06. hatten unsere Lederhosnschnoitza ihr 3. Wertungsplattln in Heiligenberg. Premiere hatte unser Ziehermonika-
spieler Jonathan Uitz, der diesen Auftritt bravourös gemeistert hat!
„Die Jugendlichen trainierten die letzten Wochen sehr intensiv und das Üben wurde belohnt“, so Stefanie Hackl
Die Lederhosnschnoitza erreichten den 2. Platz!!! Zum Abschluss wurde noch fleißig mit den anderen Gruppen geplattelt 
und gefeiert! „Wir sind total stolz auf die Gruppe und freuen uns schon sehr auf das nächste Wertungsplattln“, Trainerin 
Magdalena Stross.

Foto und Text: 
Schuhplattler- und 
Trachtenverein 
St. Pantaleon



5von unseren Vereinen

Gelungenes Maibaumsetzen
Das Maibaumsetzen des Schuhplattler- & Trachtenverein 
St. Pantaleon am Vormittag des 01.05. war auch dieses 
Jahr wieder ein voller Erfolg!
Begleitet von 6 Oldtimer-Traktoren der „Oldtimerfreunde 
Ennsdorf“ und der Blasmusikkapelle St. Pantaleon ging 
es wie gewohnt zum Dorfplatz, wo alle gemeinsam fleißig 
beim Aufstellen des Maibaumes halfen. Bei Sonnenschein 
ging es anschließend in den Pfarrgarten zum Frühschop-
pen, wo „die 3 Zünftigen“ für tolle musikalische Stimmung 
sorgten.
Das Highlight des Tages war die Premiere der neuen Zwer-
gal-Gruppe die Ihren ersten großen Auftritt mit ihrem Zieh-
harmonika-Spieler Jonathan Uitz hatten! Die 15 Kinder im 
Alter von 6 und 8 Jahre legten einen großartigen Auftritt 
unter der Leitung von Irene Lehenbauer hin. „Der Auftritt 
war ein voller Erfolg und die Kinder hatten großen Spaß 
dabei, wir sind sehr stolz“, so Lehenbauer.
Auch die „Lederhosnschnoitza“ zeigten ihr Können. Tradi-
tionell und modern ist hier selbstverständlich. Unter der 
Leitung von Magdalena Stross lieferten die Jugendlichen 
so richtig ab! Zum schönen Abschluss zeigte die befreun-
dete Schuhplattler-Gruppe „Trefflingtaler“ aus Seitenstet-
ten noch Ihr Können. 
„Ich bin noch immer überwältigt von unserem Maibaum-
setzen und vom gelungenen Frühschoppen. Die Beteili-
gung war überaus groß und ich bedanke mich vielmals bei 
meinem Team, denn ohne Sie wäre so ein Fest nicht mög-
lich,“ erzählt die stolze Obfrau Stefanie Hackl.

Foto & Text: Schuhplattler- 
und Trachtenverein 
St. Pantaleon

Musikverein Erla feiert 40 Jahre Musik-
partnerschaft in Belgien
Der Musikverein Erla reiste im Mai nach Belgien, um das 
40-jährige Bestehen seiner Musikpartnerschaft mit der 
„Societé Royales - Les Fanfares d’Orp“ aus Orp-Jauche in 
Wallonien zu feiern.
Die beiden Vereine verbindet eine lange Freundschaft, die 
durch regelmäßige Besuche und gemeinsame Konzerte 
gepflegt wird. Anlässlich des Jubiläums gab der Musikver-
ein Erla zwei Festkonzerte in Belgien, von denen das letzte 
gemeinsam mit den belgischen Musikfreunden gestaltet 
wurde. Das Publikum war begeistert von der musikali-
schen Qualität und Vielfalt der beiden Orchester und dank-
te mit „Standig Ovations“. Die Bürgermeister von St. Pan-
taleon-Erla und Orp-Jauche würdigten in ihren Ansprachen 
die Bedeutung der Musik für die Völkerverständigung und 
die kulturelle Bereicherung. Die Pflege von Musikpartner-
schaften über Landesgrenzen hinweg hat für beide Musik-
vereine einen hohen Stellenwert. Bei einem gemeinsamen 
Festessen feierten die Musikerinnen und Musiker ihre 
Freundschaft und man ließ die Feierlichkeiten bei einem 
gemeinsamen Tanzabend ausklingen.
Neben den musikalischen Aktivitäten standen auch kul-
turelle Highlights auf dem Programm der Reisegruppe. 
So besuchten sie die Stadt Köln und bewunderten den 
berühmten Dom, den Heinzelmännchenbrunnen, das Rat-
haus und den Fischmarkt. Eine Rheinschifffahrt bot einen 
anderen Blick auf die Stadt.
Ebenso beeindruckend war der Besuch des Atomiums in 
Brüssel sowie der Besuch der historischen Altstadt.
Die Mitglieder des Musikvereins Erla sind voller schöner 
Erinnerungen an die erlebnisreiche Reise und freuen sich 
auf ein baldiges Wiedersehen mit ihren belgischen Freun-
den in Erla.

Foto und Text: Musikverein Erla
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„Feuerwehrmatura“ FLA Gold geschafft!
Am 13.05. nahmen 2 Mitglieder der FF Erla bei dem Be-
werb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold teil.
Dies ist das höchste Abzeichen, welches bei der Feuer-
wehr erworben werden kann, gerne als „Feuerwehrmatu-
ra“ bezeichnet.
Nach intensivsten Vorbereitungen konnten sie dieses Ab-
zeichen meistern.
Wir gratulieren LM Kerstin Uridat und BM Philipp Freilinger 
herzlich zu Ihrem Erfolg!

Foto: Freiwillige Feuerwehr Erla

Großartiger 44. Mostwandertag
Am Sonntag den 07.05. war es wieder soweit bei herrli-
chem Wanderwetter startete der 44. Mostwandertag.
Start und Ziel der 13 km langen Strecke war beim Most-
heurigen Lettner in Erla.
Bereits ab 07:00 starteten die ersten Wanderer bis 12:00 
waren es dann ca. 850 Personen, die diesen Wandertag 
absolvierten. Die Wanderer kamen nicht nur aus unserer 
Gemeinde, sondern auch aus den umliegenden Gemein-
den, aus Linz, aus dem Weinviertel und sogar aus Gän-
serndorf. 
Auf der Wanderstrecke gab es bei 4 Labstationen neben 
guten Mosten und köstlichen Mehlspeisen auch leckere 
Speisen: z.B. Wildleberkäsesemmerl, Bosna, Surbraten-
semmerl, Leberkässemmerl, Schnitzelsemmerl,...
Im Ziel konnten sich die Wanderer mit Startkarte ein klei-
nes Geschenk abholen.
Schätzspiel: Zum Schätzen war das Gewicht eines BIG 
BAG gefüllt mit Holzscheitel. Gesponsert wurde dieser 
BIG BAG von Ferdinand Auinger Holzproduzent aus Has-
lach in Erla.
Den Hauptpreis, eine Wohnmobil für 1 Wochenende ge-
sponsert von RMC Skohautil gewann Herr Schützenhofer 
Florian aus St. Pantaleon.
Den BIG BAG gewann Herr Meister Gottfried aus dem 
Weinviertel.
Bei der Verlosung der weiteren Preise bedankte sich Or-
ganisator Fritz Auinger bei den zahlreichen Teilnehmern 
und auch ein großes Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer bei den Stationen.

Foto und Text: ÖVP St. Pantaleon-Erla

Veröffentlichung von Meldungen
Lt. § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die 
Gemeinden berechtigt, Ehrungen zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen nicht dagegen schriftlich ausge-
sprochen haben.
Falls Sie also eine Verlautbarung Ihres runden Geburtsta-
ges, Hochzeitsjubiläums, der Geburt Ihres Kinder oder den 
Todesfall eines Angehörigen nicht wünschen, ersuchen 
wir Sie, uns dies schriftlich am Gemeindeamt der Gemein-
de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: 
sekretariat@st-pantaleon-erla.gv.at
de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: de St. Pantaleon-Erla oder per E-Mail bekanntzugeben: 

GUILHERAND

FRANCE
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NDEE EN 1995

FO
NDEE EN 1995
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Ereignisreicher Mai in der Musikschule
Unsere Musikschule blickt auf einen ereignisreichen Mai 
zurück.
Nach der Uraufführung der von den Schauspielschülerin-
nen und -schülern zusammen mit Schauspiellehrer And-
reas Weiss selbstgeschriebenen Krimikomödie „Eine to-
tal verrückte Familie“ am 05.05. stürmten Musikfans am 
Samstag, dem 06.05., den Schnuppertag im neuen Musik-
schulgebäude in St. Valentin. Zahlreiche Interessierte ka-
men, um Instrumente, Tanz- und Kunstfächer selbst aus-
zuprobieren. 
Zweimal Gruppensieger bei Jugendblasorchester-Wett-
bewerb des NÖBV
am 07.05. wurde zum Grande fi nale des ereignisreichen 
Musikschulwochenendes. Zwei Orchester der Musikschu-
le fuhren zum Jugendblasorchester-Wettbewerb des Nie-
derösterreichischen Blasmusikverbands nach Rabenstein 
an der Pielach. Mit Erfolg: Das 42-köpfi ge Juniorblas-
orchester der Musikschule Oberes Mostviertel erspielte 
unter der Leitung von Thomas Kaser in der Gruppe J 86,42 
Punkte und damit den Gruppensieg in seiner Altersklasse. 
Die 35 Musikschülerinnen und -schüler der Jugendkapelle 
St. Valentin erreichten unter der Leitung von Martin Weich-
selbaumer in der Gruppe DJ ausgezeichnete 89,08 Punkte. 
Am 16.05. verzauberten die Ballettschülerinnen unserer 
Musikschule ihr begeistertes Publikum. Sie verbanden 
stimmungsvolle Gedichte mit Tänzen, die die schönsten 
Momente der verschiedenen Jahreszeiten widerspiegel-
ten.
Jugendblasorchester Haag erspielt ersten Platz bei 
internationalem Wettbewerb für Jugendblasorchester
Für zwei Orchester der Musikschule wurde kurz darauf 
ernst: Das Jugendblasorchester Haag und die Jugendka-
pelle St. Valentin nahmen am 9. Internationalen Jugend-
kapellentreffen in Ettlingen in Deutschland von 18.05. 
- 21.05.2023 teil. Die Kids der Jugendkapelle St. Valentin 
überzeugten beim Wertungsspiel für Jugendblasorches-
ter unter der Leitung von Martin Weichselbaumer in der 
Kategorie 2 und wurden mit dem Prädikat „Sehr gut” aus-
gezeichnet. Kapellmeister Josef Fröschl dirigierte sein 
Jugendblasorchester Haag beim Wettbewerb der Jugend-
blasorchester in der Kategorie 3. Die talentierten Nach-
wuchsmusikerinnen und -musiker erspielten mit hervor-
ragenden 94,5 Punkten den ersten Platz und durften sich 
über 500 Euro Preisgeld freuen.

Juniorblasorchester der Musikschule Oberes Mostviertel
Foto und Text: Musikschule Oberes Mostviertel

Safety Tour 2023
Schülerinnen und Schüler der Volksschule St. Pantaleon 
erreichte den 6. Platz.
Die Safety Tour 2023 fand am 28.04. in Winklarn statt 
und es nahmen 16 4. Klassen aus dem Bezirk Amstetten 
teil. Die Schüllerinnen und Schüler unserer Volksschule 
erreichten den 6. Platz. Der Wettbewerb wird jedes Jahr 
vom Zivilschutzverband NÖ durchgeführt und es gibt ver-
schiedene Spiele, die alle das Thema Sicherheit betreffen, 
z.B. Gefahrensymbol- Puzzle, ÖBB- Sicherheitsquiz, Was-
serzielspritzen, Fahrrad- Parcours.
Die Kinder wurden gut auf die Bewerbe vorbereitet und sind 
jetzt Experten was das Thema Sicherheit und Vorsorge be-
trifft. Unser Zivilschutzbeauftragter AL Ing. Johannes Le-
henbauer und Vizebgm. Josef Alkin überzeugten sich vor 
Ort über die herrvoragenden Leitstungen der Kinder

Foto und Text: Volksschule St. Pantaleon-Erla
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Startschuss für das Großprojekt „Donauradweg 3.0“
Der Donauradweg zählt zu den meistfrequentierten Radwegen Niederösterreichs. Sieben Gemeinden in der LEADER-Region 
Moststraße planen gemeinsam mit der Donau Niederösterreich die Attraktivierung der für den Tourismus bedeutenden 
Radroute.
Mit über 641.000 Radfahrer:innen pro Jahr zählt der Donauradweg, insbesondere im Abschnitt Niederösterreich, zu den 
meistfrequentierten Radwegen. Er ist das Aushängeschild des österreichischen Radtourismus. Um die Sicherheit und den 
Komfort auf dieser wichtigen Radroute gewährleisten und ausbauen zu können, ist ein Großprojekt zur Attraktivierung am 
gesamten Donauradweg in Niederösterreich in Planung.
„Durch die positive Entwicklung des Radtourismus der letzten Jahre ist es uns ein Anliegen den Donauradweg weiterhin 
attraktiv zu gestalten und auch das Umland intensiver miteinzubinden“, so Geschäftsführer Bernhard Schröder von der 
Donau Niederösterreich Tourismus GmbH. Bei einem ersten Abstimmungstermin wurden die Grundlagen für die weitere 
Projektarbeit in der Region Moststraße besprochen und damit die Vorbereitungsarbeiten für ein niederösterreichweites 
Kooperationsprojekt in die Wege geleitet. Das geplante Konzept umfasst Kommunikationsmaßnahmen, ein touristisches 
Leitsystem und Infrastrukturmaßnahmen.
Mit Unterstützung der Donau Niederösterreich Tourismus GmbH ergreifen nun sieben Gemeinden in der LEADER-Region 
Tourismusverband Moststraße die Initiative. Sie wollen für die Projektentwicklungsmaßnahmen eine Arbeitsgemeinschaft 
gründen. Die sieben Gemeinden am Donauradweg sind Neustadtl an der Donau, St. Pantaleon-Erla, Ardagger, Strengberg, 
Wallsee-Sindelburg, Ennsdorf und St. Martin-Karlsbach, wobei die längsten Streckenabschnitte in den Gemeinden Neus-
tadtl an der Donau mit 14,7 km und St. Pantaleon-Erla mit 12,55 km liegen.
Der Bürgermeister von St. Pantaleon-Erla, Mag. Roman Kosta, hat sich bereit erklärt, die Verantwortung als ARGE-Ge-
schäftsführer künftig zu übernehmen: „Ich bin überzeugt, dass der Donauradweg enorm wichtig für den Tourismus bei uns 
in der Region und in unserer Gemeinde ist. Die Einzigartigkeit im Streckenabschnitt der Gemeinde St. Pantaleon-Erla ist das 
wunderschöne Augebiet, welches Radfahrer:innen besonders schätzen.“
Die LEADER-Region Tourismusverband Moststraße wird die für das Projekt notwendigen Marketingmaßnahmen mit einer 
Förderung in der Höhe von 70 Prozent wesentlich unterstützen. „Im Hinblick auf die Niederösterreichische Landesausstel-
lung 2026 wollen wir selbstverständlich auch den Donauradweg für unsere Gäste möglichst attraktiv gestalten“, so Obfrau 
der Moststraße Bgm. Michaela Hinterholzer.

Foto: Moststraße
v.l.n.r. Reihe vorne: Christian Pilsinger (Amtsleiter Gemeinde Wallsee), Maria Ettlinger (Geschäftsführerin Moststraße)
v.l.n.r. Reihe hinten: Peter Patzalt (Wallseerhof), Bgm. Johann Bachinger (Gemeinde Wallsee), Projektleiterin Karin Wagensonner (Donau Niederöster-
reich), Johann Sturm (Schiffsmeisterhaus), Bgm. Roman Kosta (Gemeinde St. Pantaleon-Erla), Vbgm. Josef Alkin (Gemeinde St. Pantaleon-Erla), Bgm. 
Michaela Hinterholzer (Obfrau Moststraße), Markus Halla (Gemeinde Ennsdorf), Vbgm. Lukas Zeilinger (Gemeinde Neustadtl/D.), Isabell Grindling (Ge-
meinde Ennsdorf), Bernhard Schröder (Geschäftsführer Donau Niederösterreich), Maria Schoder (Gemeinde Strengberg), Andrea Aichinger (Amtsleiterin 
Gemeinde St. Martin-Karlsbach), Vbgm. Rainer Aichinger (Gemeinde St. Martin-Karlsbach), Hermann Froschauer (Gasthof „Zur Donaubrücke“), Bgm. 
Hannes Pressl (Gemeinde Ardagger) 
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Neue Regionalbusfahrpläne im westlichen Mostviertel
Mit 01.07. geht im westlichen Mostviertel ein verbessertes Regionalbusangebot an den Start.
Der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) hat eine Neuordnung des öffentlichen Verkehres im westlichen Mostviertel vor-
genommen. Fahrgäste profitieren von einem deutlich verbesserten Regionalbusangebot, darunter neue Verbindungen, 
optimierte Anschlüsse und zusätzliche Kapazitäten gerade im Schülerverkehr (Verbindungen etwa zwischen St. Valentin 
und Enns). Sämtliche neuen Verbindungen sind bereits über die VOR Routenplaner AnachB.VOR.at und VOR AnachB App 
ersichtlich, wenn ein Fahrtantritt nach dem 01.07. angegeben wird. 

Überblick: Regionalbus-Verbesserungen im westlichen Mostviertel

• rund 400.000 km/Jahr Regionalbus-Mehrleistungen
• Linien 623 und 625: Neues Angebot an Samstag auf den Relationen Haag und Seitenstetten nach Steyr 
• Neue Linie 616: St. Valentin – St. Pantaleon-Erla – Ennsdorf – Enns inkl. Anbindung Wirtschaftspark Ennsdorf verkehrt 

Montag bis Samstag im zwei-Stunden-Takt sowie zu nachfragestarken Zeiten stündlich. 
• Linie 621 in Stadt Haag neu als Rufbus mit ausgeweitetem Angebot von Mo-Sa im Taktverkehr (min. 60 Minuten vor Ab-

fahrt telefonisch zu bestellen) 
• zusätzliche Verstärkerfahrten für Schüler:innen auf stark frequentierten Fahrten 

Detailinfos inklusive einer Darstellung der Änderungen pro Gemeinde stehen unter www.vor.at/mostviertelwest bereit.

Konkrete Verbesserungen für St. Pantaleon-Erla

Verbesserung für Pendlerinnen und Gelegenheitsfahrgäste
NEU Linie 616 St. Valentin – St. Pantaleon-Erla – Ennsdorf – Enns
• Von ca. 5.00 bis 20.30 Uhr Stundentakt zu besonders nachgefragten  

Zeiten und generell 2h-Takt über Tag verteilt
• Anbindung ab/an Bahnhof St. Valentin
• Attraktive Anbindungen von Ennsdorf nach Enns
• Anbindung an sämtliche Anschlüsse aus/in Richtung Steyr
• Verstärkerkurs/zusätzliches Fahrzeug zur Fachschule Erla
• Anbindung zu sämtlichen Unterrichtsendzeiten der Fachschule Erla
• Anbindung Wirtschaftspark Ennsdorf zu attraktiven Zeiten

Änderung Linienbezeichnungen
• Linie 627 wird zu 617 Klein-Erla – St. Valentin – Langenhart
• Linie 628 wird zu 618 Herzograd – St. Valentin – Erla

Verbesserung für Schüler:innen
• Bus 627 von Erla um 7 Uhr für Volksschüler zu früh - 616 zukünftig ab 07:23 Uhr in Richtung St. Pantaleon
• Kürzere Wartezeiten für VS-Kinder – früherer Bus 627 von St. Pantaleon Ringstraße um 12:15 Uhr / 13:12 Uhr nach Erla 

(mit Runde über Pyburg) 
Linie 616 zukünftig ab 11:58 Uhr / 12:52 Uhr in Richtung Erla

Verbesserung der Wochenendverbindungen
NEU Linie 616 St. Valentin – St. Pantaleon-Erla – Ennsdorf – 
Enns Samstagsverkehr
• im 2h-Takt mit 6 Kursen pro Fahrtrichtung
• von 07:45-17:45 ab St. Valentin
• von 08:42-18:42 ab Enns

VOR Flex Anrufsammeltaxis 
Zusätzlich zu den klassischen Regionalbussen verkehren in einer Pilotregion aus 13 Gemeinden VOR Flex-Anrufsammel-
taxis: Liniengebundene Angebote wie Busse und Bahnen werden mit flexiblen bedarfsgesteuerten Fahrzeugen, den VOR 
Flex Anrufsammeltaxis, so kombiniert, dass ein neuartiges Gesamtangebot entsteht. Alle Infos zum Pilotprojekt VOR Flex 
Mostviertel West stehen unter https://www.vor.at/flex/mostviertel-west zur Verfügung. 

Text: Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) GmbH

Datenquelle: Verkehrsverbund Ost-Region GmbH
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raum für
kooperation

ENNSDORF | ERNSTHOFEN | | ST. PANTALEON-ERLA | STRENGBERGST. VALENTIN

www.westwinkel.at

Cafe Capra, St.Valentin
Jekay-Motors, St. Valentin
No Sleep Productions, St. Valentin

Um einen Mehrwert für unsere Mitglieder und Zeit und Raum
zum Netzwerken zu schaffen haben wir eine Vortragsreihe ins
Leben gerufen.
Den Anfang macht Leaders21.
Mehr unter www.westwinkel.at/vortraege-fuer-mitglieder/

Wir begrüßen unsere neuen
Mitglieder

Vorträge für Mitglieder

Lehrlings-Clubbing 2023

Jobbörse im westwinkel

©
pi
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ba

y.
co

m

(in alphabetischer Reihenfolge)

kürzere Arbeitswege
mehr Freizeit
weniger Spritkosten
keine Staus
mehr Kontakt zu Leuten aus meiner Heimat

Die Jobbörse boomt. Beinahe täglich kommen neue Jobs
hinzu.
Warum sollte ich mir einen Job in meiner Region suchen?

Online vorbei schauen lohnt sich!

Aktuelle Stelleninserate sind auf der Homepage zu finden.
Einwohner:innenbefragung
Im Verein westwinkel sind wir ständig bemüht, allen
Bewohnern und Bewohnerinnen aus der Region Mehrwert
zu bieten. Um dies besser einschätzen zu können, wie der
Verein dabei unterstützen kann, haben wir erstmalig eine
kurze Umfrage erstellt.

Wir freuen uns auf zahlreiche
Rückmeldungen und Ideen aus der
Bevölkerung.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Zeit.
(Einfach QR-Code scannen. Dauer ca. 5
Minuten)
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Danke für das Vertrauen. Wir freuen uns über die
Neuzugänge. Sie sind eine Bereicherung für den Verein.

Save the date
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30 Jahre30 Jahre30 Jahre30 Jahre

S
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noetutgut.at/30

30 IST DIE ZAHL DES JAHRES
„Tut gut!“ wird 30. Machen Sie jetzt unser Jubiläumsjahr 

zu Ihrem persönlichen Gesundheitsjahr. Für einen gesunden 

Lebensstil. Von Klein bis Groß. Von Jung bis Alt.  

Alles was uns gut tut, heißt in Niederösterreich „Tut gut!“. JETZT reinklicken 
und durchstarten! 

DAS ISTDAS IST
UNSER JAHR!UNSER JAHR!



Richtiges Verhalten im Wald

Knapp die Hälfte der Fläche von Österreich ist mit Wald bedeckt. Viele nutzen die 
grüne Lunge für Erholungszwecke und zur körperlichen Ertüchtigung. Der Wald darf 
von allen zu Erholungszwecken betreten werden. Dabei müssen aber gewisse Spielre-
geln eingehalten werden.

Der Schutz und die Erhaltung des Waldes 
sind also von großer Bedeutung. Das ent-
sprechende Verhalten beim Aufenthalt im 
Wald hilft dabei mit. Im allgemeinen Betre-
tungsrecht im Forstgesetz ist alles erlaubt, 
was man unter „Gehen“ versteht, also auch 
Klettern, Tourengehen oder Langlaufen. Das 
Befahren, Reiten oder Campieren hingegen 
ist nur mit der ausdrücklichen Erlaubnis des 
Grundeigentümers oder der Grundeigentüme-
rin möglich.

Haftung bei Schäden durch Vorsatz oder Fahrlässigkeit

Forststraßen dienen vor allem der Waldbewirtschaftung. Das allgemeine Betretungsrecht er-
laubt den BesucherInnen die Nutzung dieser privaten Wege, wobei dann die Straßenver-
kehrsordnung gilt. Überlassen WaldbesitzerInnen die Straßen und Wege der Öffentlichkeit, 
so sind sie auch für den ordnungsgemäßen Zustand verantwortlich. Damit haften sie auch 
für Schäden, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit entstehen. Für das Radfahren im 
Wald braucht man auch auf Forststraßen und Wegen die Zustimmung des Eigentümers. Die 
kann übrigens auch durch eine entsprechende Beschilderung erteilt werden. Auch ein Aus-
flug hoch zu Ross ist ohne Erlaubnis verboten.

Natürlich wird niemand etwas gegen eine Rast oder ein Nickerchen im Wald haben. Das un-
befugte Lagern bei Dunkelheit sowie das Zelten und Campieren sind im Wald aber grund-
sätzlich nicht erlaubt. Besonders streng sollte man sich an das Verbot des Entzündens von 
Feuer halten. In trockenen Sommern wie in den letzten Jahren reicht schon ein weggeworfe-
ner Zigarettenstummel für einen Waldbrand.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.naturland-noe.at und unter 02742 219 19.

© www.pov.at



DDeeiin Wn Weeg ig in dn diie Ze Zuukkuunnfftt..  

Starte jetzt deine Lehre bei Salvagnini im Bereich
• Betriebslogistik
• Elektrotechnik – Automatisierungstechnik
• Mechatronik – Automatisierungstechnik
• Metalltechnik – Maschinenbautechnik

Schnuppertage
18.+19.09.2023 | 16.+17.10.2023 | 20.+21.11.2023

Interesse?
Salvagnini Maschinenbau GmbH
Frau Katharina Königsecker
Dr.-Guido-Salvagnini-Str. 1, 4482 Ennsdorf
Email: recruiting@salvagnini.at | Tel.: 07223 885 626
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Veranstaltungen-Vorschau 2023

Fördern wir unsere Vereine mit 

unserem Besuch bei ihren Veranstaltungen!

von unseren Vereinen

Juni 

20.06. 16:00-18:00 
Eröffnung Spielplatz 

Erla – Weingarten 
Spielplatz 
Weingarten 

Gemeinde 
St. Pantaleon-Erla  

23.06. 14:00-17:00 Kinderfest 
Schulen der Marien-
schwestern 

Schulen der 
Marienschwestern 

23.06. 18:00 Sonnwendfeuer 
Sportplatz SC St. 
Pantaleon-Erla 

SPÖ St. Pantaleon-Erla 

24.06. 14:00 Kräuterwanderung 
Pfarrheim  
St. Pantaleon 

Elisabeth Drabek 

Juli 

02.07. 10:30 Kirtagsfrühschoppen Gasthaus Reisinger Musikverein Erla 

14.-
16.07. 

 Schlossfest Erla 
Schlosspark 
Erla 

Freiwillige Feuerwehr Erla 

15.07. 14:00 Kräuterwanderung 
Pfarrheim  
St. Pantaleon 

Elisabeth Drabek 

21.07. 21:00 
Sommerkino „Simpel“ im 

Pfarrhofgarten 
Pfarrhof 
St. Pantaleon 

KBW 
St. Pantaleon-Erla 

28.07. 14:00 Sommerfest 
Sportanlage  
St. Pantaleon-Erla 

PVÖ St. Pantaleon-Erla 

29.-
30.07. 

 
Mostviertel Pony Cup 

Reitertreffen 
Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

30.07. 08:00 Kirtagsfrühschoppen  
Musikverein 
St. Pantaleon 

31.08.-
04.09. 

 Kinder Tenniswoche 
Tennisplatz  
SC Holiday 

SC Holiday 

August 

15.08.  CDN-C Turnier 
Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

Sportunion RC Gut 
Breitfeld 

19.08. 14:00 Kräuterwanderung 
Pfarrheim  
St. Pantaleon 

Elisabeth Drabek 

26.08. 16:00-22:00 Familienfest Sportplatz Stein 
SPÖ 
St. Pantaleon-Erla 

 



16

Ärztedienst
Juni
17.-18. Dr. Edith Ahrer
24.-25. Dr. Katja Kern

Juli
01.-02. Dr. Martina Huber
08.-09. Dr. Edith Ahrer
15.-16. GP Dr. Schnopfhagen-Matura
22.-23. GP St. Valentin
29.-30. Dr. Katja Kern

August
05.-06. unbesetzt
12.-13. unbesetzt
15. unbesetzt
19.-20. Dr. Martina Huber
26.-27. GP Dr. Schnopfhagen-Matura

Dr. Edith Ahrer   07435 / 75 70 
Dr. Katja Kern   07435 / 53 555 
Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 07435 / 84 545 
Dr. Martina Huber  07223 / 22622
Dr. Gerhard Killinger  07435 / 52 065 
GP Dr. Schnopfhagen-Matura 07435 / 52 482 
GP St. Valentin   07435 / 52 369
Gesundheitsnummer (bei Symptome) 1450
Corona-Hotline (für Informationen) 0800 / 555 621

Der Ärzte-Notdienst ist von 09:00-11:00 Uhr nur für dringen-
de Fälle telefonisch erreichbar. 

Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die Gesundheits-
nummer 1450 oder Arztnotrufnummer 141 wählen.
Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz unter 144 wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Ärztedienst/ aus der Bibliothek

Sprechtage des Notars
Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf Valita von 
15:00-17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprechstunden ab. Um 
Voranmeldung wird gebeten.
Nächste Termine: 04.07.2023
   01.08.2023
   05.09.2023

Aus unserer Bibliothek
Rubrik Kinder
Ingo Siegner
Der kleine Drache Kokosnuss – Aufregung in der Dra-
chenschule

In der Drachenschule bespricht Dr. Blu-
menkohl über die Tiere, die es früher auf 
der Dracheninsel gab. Als Kokosnuss er-
zählt, dass auch der »dreiköpfi ge Höhlen-
drache« hier gelebt hat, wird er von allen 
ausgelacht. Der Höhlendrache sei doch 
nur eine Fabelfi gur aus Kokosnuss‘ Lieb-
lings-Piratengeschichte! Doch Kokosnuss 
glaubt fest daran, dass jede Geschichte einen wahren 
Kern hat. Jetzt will er forschen und beweisen, dass es die 
Höhlendrachen wirklich gab. Natürlich lassen ihn Oskar 
und Matilda auch bei diesem Abenteuer nicht im Stich ...
Ingo Siegner schreibt über Freundschaft und Mut und fügt 
originelle Illustrationen hinzu.

Rubrik Erwachsene
Lucinda Riley und Harry Whittaker
Atlas – Die Geschichte von Pa Salt

Paris, 1928. Ein Junge wird gerade noch 
rechtzeitig entdeckt, bevor er stirbt, und 
von einer Familie aufgenommen. Er ist 
klug und liebenswert, und er entfaltet seine 
Talente in dem neuen Zuhause. Hier wird 
ihm ein Leben ermöglicht, von dem er nicht 
zu träumen gewagt hätte. Doch er weigert 
sich, einen Hinweis darauf zu geben, wer er 
wirklich ist. Als er zu einem jungen Mann 
heranwächst, verliebt er sich und besucht das berühmte 
Pariser Konservatorium. Die Schrecken seiner Vergangen-
heit kann er darüber beinahe vergessen, ebenso wie das 
Versprechen, das er einst geschworen hat, einzulösen. 
Aber Unheil ballt sich zusammen über Europa, und nie-
mand ist mehr in Sicherheit. Tief in seinem Herzen weiß 
er, dass die Zeit kommen wird und er wieder fliehen muss.
Ägäis, 2008. Alle sieben Schwestern sind an Bord der »Ti-
tan« zusammengekommen, um sich von ihrem geliebten 
Vater, der ihnen stets ein Rätsel blieb, zu verabschieden. 
Zur Überraschung aller ist es die verschwundene Schwes-
ter, die von Pa Salt damit betraut wurde, ihnen die Spur 
in ihre Vergangenheit aufzuzeigen. Aber für jede Wahr-
heit, die enthüllt wird, taucht eine neue Frage auf, und die 
Schwestern müssen erkennen, dass sie ihren Vater kaum 
gekannt haben. Noch schockierender aber ist, dass diese 
lang begrabenen Geheimnisse noch immer Auswirkungen 
auf ihrer aller Leben haben.

Öffnungszeiten unserer Bibliothek:
Montag  08:00-12:00
Dienstag  08:00-12:00 und 15:00-18:00
Mittwoch  08:00-12:00
Donnerstag  08:00-12:00
Freitag   08:00-12:00
am Gemeindeamt, 1. Stock


